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Über was haben wir abgestimmt?
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Schrittweiser Atomausstieg
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Mehr Energiesparen und Energieeffizienz 
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Mehr Energiesparen und Energieeffizienz 

!! !
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Mehr erneuerbare Energien

!! !
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Mehr erneuerbare Energien
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Mehr erneuerbare Energien
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Mehr erneuerbare Energien
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Worum geht es?



Einschub Blickwinkel EVU (Quelle Kurt Rohrbach)

W20 Energie in ARA 20



Einschub Blickwinkel EVU (Quelle Kurt Rohrbach)

W20 Energie in ARA 21



Einschub Blickwinkel EVU (Quelle Kurt Rohrbach)

W20 Energie in ARA 22



Einschub Blickwinkel EVU (Quelle Kurt Rohrbach)

W20 Energie in ARA 23



Einschub Blickwinkel EVU (Quelle Kurt Rohrbach)

W20 Energie in ARA 24



Einschub Blickwinkel EVU (Quelle Kurt Rohrbach)

W20 Energie in ARA 25



Kostendeckende Einspeisevergütung KEV

W20 Energie in ARA 26

Worum geht es?

• Netzzuschlag für neue erneuerbare Stromproduktion (KEV)

• Zuschlag seit 1.1.2017 1.5 Rp./kWh = ca. CHF 68.-/Haushalt und

Jahr (bei mittlerem Stromverbrauch 4’500 kWh/a)

• Zuschlag gemäss erstem Massnahmenpaket Energiestrategie 2050

2.3 Rp./kWh = CHF 104.-/a  

• Auch ARA profitieren von KEV-Geldern
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Gesetzliche Grundlagen

• Energiegesetz (EG), Artikel 1 Ziele, Absatz 3:

Ziel wird offenbar 
erreicht!
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Gesetzliche Grundlagen

• Kostendeckende Einspeisevergütung KEV, EG, Artikel 15b

?

?
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Gesetzliche Grundlagen

Energiestrategie 2050, 1. Massnahmenpaket

• Erhöhung Netzzuschlag auf 2.3 Rp./kWh, davon Ausschüttung von 

max. 0.2 Rp./kWh für Grosswasserkraft (Prämie bis 1 Rp./kWh)

>> + CHF 450 Mio./a (davon CHF 110 Mio. für Grosswasserkraft)

• Erhöhung der Ziele für die neue erneuerbare Stromproduktion auf 

4.4 TWh bis 2020 bzw. 11.4 TWh bis 2035 (heute 3 TWh)
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KEV 2009 - heute

• Einnahmen 2009 – 2016 insgesamt CHF 2’958 Mio., davon        

CHF 452 Mio. für Gewässerschutzmassnahmen (0.1 Rp./kWh)

• Gelder 2015 (CHF 617 Mio.) wurden eingesetzt für:

• KEV (CHF 452 Mio., 73%)

• Rückvergütungen Strom-Grossverbraucher (CHF 42 Mio., 7%)

• Mehrkostenfinanzierung (= Vorläufer KEV; CHF 32 Mio., 5%)

• Gewässerschutzmassnahmen (CHF 13 Mio., 2%)

• Wettbewerbliche Ausschreibungen (CHF 13 Mio., 2%)

• Risikoabsicherung Geothermieanlagen (CHF 0 Mio.)

• Überschuss (CHF 50 Mio.)
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Verwendung KEV-Zuschlag 2015 (Mio. CHF)
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ARA und KEV (Statistik 2015)

• 7 Abwasserkraftwerke (CHF 1.2 Mio. / 6.1 GWh / 19.7 Rp./kWh)

• 130 Klärgasanlagen (CHF 14.3 Mio. / 78.6 GWh / 18.2 Rp./kWh)

• 1 Schlamm-VA (CHF 0.007 / 0.054 GWh / 12.6 Rp./kWh)

• Total CHF 15.5 Mio. für 84.8 GWh / 18.3 Rp./kWh)

• Über 20 Jahre gerechnet: CHF 310 Mio. für 1’696 GWh 

Ca. 3.4% aller KEV-
Gelder gehen an 
ARA
(für 4.1% KEV-
Stromproduktion)
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Zukunft der KEV
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Zukunft der KEV (Wartelistenmanagement)

• Es sind rund 40’000 Projekte auf der Warteliste, davon ca. 1’200 

nicht PV-Projekte (Biomasse, Wind, Kleinwasserkraft und 

Geothermie)

• Im Jahr 2015 wurden nur 141 Nicht-Photovoltaikanlagen in die KEV-

Förderung aufgenommen (positiver Bescheid).

• Die KEV-Warteliste kann nicht vollständig abgebaut werden

• Baureife oder bereits realisierte Anlagen ("Springer") werden zuerst 

berücksichtigt.

• Die Vergütungsdauer beginnt ab Inbetriebnahme zu laufen, Jahre 

auf der Warteliste werden nicht vergütet.
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Energieförderungsverordnung  EnFV

Vernehmlassung am 8.5.2017 abgelaufen
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Einspeisevergütungssystem EVS

• Ablösung der KEV durch das EVS

• Für alle «Neuanlagen», die ab 1. Januar 2013 in Betrieb gegangen 

sind

• EVS ist befristet bis 5 Jahre nach Inkrafttreten des EnG

• Bestehende Anlagen mit Einspeisevergütung behalten ihre 

Vergütungsdauer 

Es kommt aber keine ARA mehr in das EVS!
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Investitionsbeitrag für Biomasseanlagen

• Für Klärgasanlagen, unabhängig davon, ob in diesen Anlagen auch 

angelieferte Co-Substrate vergärt werden

• Faulturm muss mit Abwärme beheizt werden

• Minimaler elektrischer Wirkungsgrad muss erreicht werden
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Investitionsbeitrag für Biomasseanlagen

• Der Investitionsbeitrag beträgt max. 20% der anrechenbaren 

Investitionskosten für nicht wirtschaftliche Massnahmen

• Gilt für erhebliche Erweiterung (mindestens plus 25% 

Mehrproduktion gegenüber dem Durchschnitt der letzten 3 Jahre) 

oder Erneuerung von mindestens CHF 250’000 bei mindestens 

gleich bleibender Elektrizitätsproduktion

• Höchstbeitrag bei CHF 1,5 Mio.

Dank InfraWatt und VSA «drinnen» geblieben!
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Investitionsbeitrag für Biomasseanlagen

• Nutzungsdauertabelle für die Berechnung der nicht amortisierbaren 

Mehrkosten
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Zukunft der KEV
Fazit

• Freude herrscht bei allen ARA, die KEV erhalten     !                       

Es gilt möglichst lange davon zu profitieren

• Danke an VSA und InfraWatt für den Einsatz zu Gunsten ARA

• Es ist unwahrscheinlich, dass ein neues Projekt von der KEV-

Förderung profitieren wird.

• Auch bereits vor längerem eingereichte Projekte können nur 

bedingt auf eine Förderung zählen (wenn Energiestrategie zum 

Fliegen kommt).

• Die KEV ist ein Auslaufmodell und wird tendenziell durch 

Einmalvergütungen abgelöst (max. 20% der anrechenbaren 

Investitionskosten, auch für Erneuerung; Regelung noch offen).

Ausnahme: Abwasser-Kraftwerke bis über 30 Rp./kWh
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Direktvermarktung

• Anlagen mit einer Leistung ab 500 kW, die neu im EVS oder bereits 

in der KEV sind, müssen bis spätestens 1 Jahr nach Inkrafttreten 

des  Gesetzes die produzierte elektrische Energie selber 

vermarkten.

• Anlagen ab 30 kW, die neu in das EVS aufgenommen werden, 

haben 2 Jahre Zeit, in die Direktvermarktung zu wechseln.

Da «Neuanlagen» ab 1.1.2013 gelten, können nur ARA-Anlagen 

auf der Warteliste unter diese Regelung fallen. Alle anderen werden 

gar nie ins EVS kommen.
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Direktvermarktung
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Direktvermarktung

EVU erhält vom Bund eine Managementprämie!
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Erfahrungen aus der Praxis – Klärgas-WKK

• Nachheizen mit Erdgas kann zu Streichung der KEV führen! Das 

kann teuer werden. In Einzelfall dank Einkauf von Biogas gerettet

• Aufgepasst mit Co-Substraten! Nur 1 l falsches Material, das nicht 

auf der Positivliste der Oberzolldirektion steht, kann ebenfalls zur 

Streichung der KEV führen (gilt auch für Biogas bei Aufbereitung 

und Einspeisung)

• Verwertung Klärgas über Heizung anstatt BHKW kann zu 

Nichteinhalten der Mindeststromproduktion und Zurücksetzung auf 

Marktpreis führen. Fall dank unserer Unterstützung gelöst.
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Erfahrungen aus der Praxis – Klärgas-WKK

• Bei Nichteinhalten der Mindeststromproduktion droht   

Herabsetzung auf Marktpreis (swissgrid bisher noch «kulant»)
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Erfahrungen aus der Praxis – Klärgas-WKK

• Bei Nichteinhalten der Mindeststromproduktion droht   

Herabsetzung auf Marktpreis (swissgrid bisher noch «kulant»)

Die Anlage wird für die betreffende 
Beurteilungsperiode rückwirkend auf den 

jeweiligen Marktpreis gesetzt!
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Erfahrungen aus der Praxis – Klärgas-WKK

• Klärgas ist ein sehr wertvoller Energieträger

• Nachfrage steigt

• Klärgas ist 100 % erneuerbare Energie und liefert somit

• 100 % erneuerbaren Strom und Wärme

• 100 % Biogas

• Klärgasproduktion kann noch gesteigert werden
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Kennwerte:

• 30 l Gas / Ed

• > 450 l / kg OTS eingetragen

• Heizwert Klärgas 6,4 kWh / Nm3

• Klärgasproduktion IST CH ca. 130 Mio. Nm3 / a (geschätzt)

• Energiemenge von ca. 800 Mio. kWh / a (geschätzt)

Verstromung IST auf ARA ca. 120 GWh / a

Potential: nahezu Verdoppelung auf ca. 230 GWh / a

Energiemenge Biogas (erneuerbar) entspricht ca. 2,5 % des 

gesamten Gasverbrauchs in der CH (2015 ca. 31’000 GWh / a)

Quellen: VSA, BAFU Studie Holinger 2012, Swisspower Studie 2015 und BFE
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Optimierung Biologie für mehr  Schlamm

konventionell:

zukünftig:

Zulauf 100%

Zulauf 

Biologie 

70% Ablauf 8%

Primärschlamm 30%

Überschuss-

schlamm 25%

Vorklärung

Atmung 37%

Faulschlamm 28%

Belebungs-

verfahren

Faulgas 27%

Faulung

Zulauf

Zulauf 

Biologie Ablauf

Energieschlamm

Überschuss-

schlamm

Kohlenstoff-

ausschleusung

Faulschlamm

Stickstoff-

elimination

Faulgas
Faulung

Atmung

Quelle: Pinnekamp/Gredigk-Hoffmann



Kostendeckende Einspeisevergütung KEV

W20 Energie in ARA 55

Erfahrungen aus der Praxis – Klärgas-WKK

• Klärgas ist ein sehr wertvoller Energieträger

• Nachfrage steigt

• Klärgas ist 100 % erneuerbare Energie und liefert somit

• 100 % erneuerbaren Strom und Wärme

• 100 % Biogas

• Klärgasproduktion kann noch gesteigert werden

• Strom ist nach MuKEn doppelt so wertvoll wie Wärme!

Machen Sie das Beste daraus!      ☺
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Fortsetzung von bestehendem Programm InfraWatt

mit Unterstützung von ProKilowatt unter Leitung BFE

Einsparung Dauer Budget

Mio. kWh/a Mio. Fr.

abgelaufenes Programm 

(34 bewilligte Gesuche)
4.2

beendet

31.12.2015
1.0

neues Programm 10
Start:

01.10.2016
3.0
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Fortsetzung von bestehendem Programm InfraWatt

mit Unterstützung von ProKilowatt unter Leitung BFE

Thema: alle Stromsparmassnahmen auf Kläranlagen in der Schweiz

Massnahmen: bei Hebewerk, Biologie, Schlammbehandlung, Kanalisation, 

etc.

Bedingungen: - Massnahmen nach dem 1.10. 2016 realisiert

- Stand der Technik 

- Übererfüllungen zählen bei Grossverbrauch und bei 

Rückvergütung Netzzuschlag

- keine neue Kläranlage (Erneuerung Anlageteile zählt), etc.  

Träger: InfraWatt mit Unterstützung VSA

Gesuch: an InfraWatt mit überschaubarem Formular: 

einreichen an  www.infrawatt.ch 
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Fortsetzung von bestehendem Programm InfraWatt

mit Unterstützung von ProKilowatt unter Leitung BFE

Förderhöhe:

1. An Stromsparmassnahmen:

- abhängig Stromeinsparung

- max. 15% an Investition, bei vorzeitigem Ersatz bis 40%

2. An Feinanalyse: 

- bis 50% der Kosten (wohl mit Maximalbeitrag)

- nur wenn Massnahmen daraus realisiert werden



www.infrawatt.ch/de/node/63
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Fortsetzung von bestehendem Programm InfraWatt

mit Unterstützung von ProKilowatt unter Leitung BFE
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Fortsetzung von bestehendem Programm InfraWatt

mit Unterstützung von ProKilowatt unter Leitung BFE

Drei Schritte zu Fördergeldern:

1. Gesuch frühzeitig einreichen

mit Formular  an InfraWatt

2. InfraWatt macht 

Reservierungsbestätigung 

Beitrag wird längstens 1-2 Jahre 

reserviert

3. Auszahlung 

Realisierungsnachweis   an InfraWatt



Förderbeitrag «Betriebl. Sofortmassnahmen»

W20 Energie in ARA 61

Neues Programm  von InfraWatt unter Leitung BFE

Ausgangslage und Ziel:

▪ BFE-Studie: Stromsparpotenziale bei ARA noch sehr gross

▪ Einfacher Einstieg  betriebliche Sofortmassnahmen

Vorgehen:

▪ Vorcheck  Grobcheck empfohlen ja/nein

▪ Grobcheck erstellen: Planer oder qualifiziertes Betriebspersonal

▪ Anleitung mit Musterbeispiel und Vorlage (neue Broschüre)

▪ Ergebnisse Grobcheck:

- Sofortmassnahmen  rasch umsetzen

- bei weiteren Potenzialen  Feinanalyse

Förderung Grobcheck (ab sofort):

▪ 50% an Kosten, max. 3’500 Fr.

▪ Anmeldformular (vgl. Flyer)  info@infrawatt.ch
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Neues Programm von InfraWatt unter Leitung BFE

Flyer Programm «Betriebliche 

Sofortmassnahmen»

Förderbeiträge an Grobchecks 

auf ARA

Flyer kann auf 

www.infrawatt.ch

heruntergeladen werden

http://www.infrawatt.ch/
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Was sind die Vorteile?

▪ einfache und rasche Teilnahme – Förderung wird planbarer

▪ auch kleinere Wärmeverbünde ab ca. 100 kW werden gefördert

▪ Eingabe als Einzelprojekt weiterhin möglich

Was wird gefördert?
▪ Wärmeverbünde: neu erstellt, erweitert oder Umstellung auf Erneuerbare 

▪ Ersatz bestehender fossiler Heizungen durch Abwärme/erneuerbare Wärme

▪ Bedingung: passt ins Programm, unter der Kurve (=additional/zusätzlich)

Wie hoch ist die Vergütung?

▪ 100 Fr. pro Tonne CO2 bis 2020, vermutlich länger

▪ Auszahlung jährlich nach Wärmelieferung

Wie erhalte ich Fördergelder?

▪ Formular mit 11 Angaben:           info@infrawatt.c

▪ Antwort in 2 Wochen: Kriterien erfüllt, Förderhöhe 

▪ Vertrag mit der Stiftung KliK
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Erfahrungsbericht aus einem Schweizer 
Leuchtturmprojekt

«Chancen für Wasserversorgungen WV und Kläranlagen KA»

Realisiert mit Unterstützung des Bundesamtes für Energie (BFE) 
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Sekundär-Regelpooling:

- Dynamische Nutzung

- Buchung wöchentlich

- Pooling / Backup sinnvoll

• Am 20. März 2015 verdunkelte der Mond teilweise die Sonne

• Stromhändler in D wussten nicht, wie sich das auf den Strompreis 

auswirkt

• Gleichzeitig wurde Strom für 100 Euro pro MWh eingekauft und 

Strom für Minus 975 Euro pro MWh verkauft!!! 

2016 in CH an 38 h negativ, in D an 223 h

10.1.2017



Lastspitzenmanagement und Regelpooling

Einschub swissgrid (Quelle Adrain Bult)
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Sekundär-Regelpooling:

- Dynamische Nutzung

- Buchung wöchentlich

- Pooling / Backup sinnvoll



Lastspitzenmanagement und Regelpooling
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Sekundär-Regelpooling:

- Dynamische Nutzung

- Buchung wöchentlich

- Pooling / Backup sinnvoll



Lastspitzenmanagement und Regelpooling

Einschub swissgrid (Quelle Adrain Bult)
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Sekundär-Regelpooling:

- Dynamische Nutzung

- Buchung wöchentlich

- Pooling / Backup sinnvoll
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Einschub swissgrid (Quelle Adrain Bult)
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Sekundär-Regelpooling:

- Dynamische Nutzung

- Buchung wöchentlich

- Pooling / Backup sinnvoll
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Einschub KWO(Quelle Daniel Fischlin
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Sekundär-Regelpooling:

- Dynamische Nutzung

- Buchung wöchentlich

- Pooling / Backup sinnvoll
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Einschub KWO(Quelle Daniel Fischlin
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Sekundär-Regelpooling:

- Dynamische Nutzung

- Buchung wöchentlich

- Pooling / Backup sinnvoll
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Einschub KWO(Quelle Daniel Fischlin
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Einschub KWO(Quelle Daniel Fischlin
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Einschub KWO(Quelle Daniel Fischlin
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Einschub KWO(Quelle Daniel Fischlin
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Einschub KWO(Quelle Daniel Fischlin
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Einschub KWO(Quelle Daniel Fischlin
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Einschub KWO(Quelle Daniel Fischlin
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Versorgungssicherheit

Sekundär-Regelpooling:

- Dynamische Nutzung

- Buchung wöchentlich

- Pooling / Backup sinnvoll

Tertiär-Regelpooling:

- Mindestens 4h-Blöcke 

- Buchung 2 Tage Voraus

- Pooling / Backup möglich
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Versorgungssicherheit

Wer kurzfristig auf Preissignale aus dem Strommarkt oder Netz 
reagieren kann, zählt zu den Gewinnern der Energiewende!

Day-ahead
Spotmarkt

Systemdienst-
leistungen

Intraday-Markt

X-1 Tag X-4h X-1h X-1/4h

Wert der Flexibilität

Zeitpunkt 
Erfüllung X

TRL .  .  .  .  SRL
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Regelpooling

• Marktzugang für kleinere und dezentrale Anlagen

• Pooling erhöht die Versorgungssicherheit

• Auch Leistungsscheiben können gepoolt werden

• Präqualifikation im November 2016 (beim ersten Versuch)
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Test  Sekundärregelfähigkeit  von  Swissgrid bestanden!
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Test  Sekundärregelfähigkeit  von  Swissgrid bestanden!
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Regelpooling

• Sicherheit ist das A und O

• Anbindung über das Prozessleitsystem (PLS), damit volle Kontrolle

• Keine Pönale für den Betreiber
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Nutzen für ARA

• Marktzugang für kleinere und dezentrale Anlagen nur im Pool

• Umsetzung ohne Lieferantenwechsel

• Anbieter übernimmt die Marktprozesse

• Faire Ausschüttung

 50 bis 70 kCHF / MW und Jahr im Regelpooling (Markt- und 

Verfügbarkeit) für Vorhaltung und Abruf

 30 bis 150 kCHF / MW und Jahr im Lastmanagement (abhängig 

vom lokalen Tarifsystem)
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Bisher präqualifizierte Leistungen ARA

Sekundärregelung (Präqualifikation swissgrid):

• ARA Morgental 500 kW (SRL+/-)

• ARA Fällanden 180 kW (SRL+/-)

• ARA Altenrhein 2 x 800 kW (SRL+/-)

• ARA Worblental 2 x 250  kW (SRL+/-)

Tertiärregelung (Nachweis):

• ARA Werdhölzli 1’700 kW (TRL+)
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Einsatzgrenzen

Pooling

• Rampenfähigkeit (0.5% der Leistung/s)

• Leistung (ab 100 kW Flexibilität)

• Gasometer (Volumen mindestens 2 Volllaststunden)

• Verfügbarkeit (Planungssicherheit)

Lastmanagement

• Prognostizierbarkeit

• Tarifliche Anreize

• Flexible Lasten oder flexible Produktion



Chancen durch Regelpooling
• Wirtschaftlichere Nutzung bestehender

Anlagen
• Wesentliche Einflussfaktoren: 

- Anlagenflexibilität
- Anlagenverfügbarkeit
- Poolmanagement

• Gesamtbetrachtung ist ein Muss:
- Nutzungsbeschränkungen
- Netz- und Energiekosten
- Effizienz und Lebensdauer

Lastspitzenmanagement und Regelpooling

W20 Energie in ARA 90

Erfahrungen

Veränderungen im
Energiemarkt

Neue Technologien
Neue Anbieter

Innovative Produkte

Markt und Regulierung
• Dezentrale Anlagenbetreiber sind

berechtigt Systemdienstleistungen
unabhängig vom Energielieferanten zu
erbringen

• Marktprozesse sind gemäss der 
Branchenempfehlung VSE in 
Zusammenarbeit mit Swissgrid definiert

• Dezentrale Leistungsvorhaltung ist
kosteneffizient und erhöht die 
Versorgungssicherheit der Schweiz
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Beispiel ARA Werdhölzli - Lastmanagement
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Beispiel ARA Werdhölzli - Lastmanagement
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Produktemodell für SRL, TRL und Kostenoptimierung
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Regelpoolingansatz (Vertragsentwurf)

• Fokus auf hohe Poolqualität und realistische

Wirtschaftlichskeitsrechnung

• Grundsatz : volle Ausschüttung der vereinbarten Prämie bei voller

Verfügbarkeit im Swissgrid – Produkt – Zeitraster

– Kürzung um 5% pro Zeitstunde bei ungeplanter Verfügbarkeit

– Unter 95% Verfügbarkeit der geplanten Verfügbarkeit findet

keine Ausschüttung statt

– Keine Pönale

 Ziel: maximaler Erlös durch wenig Backup und Auswahl geeigneter

Anlagen in anfänglich «kleinem» Pool
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Empfehlung

• Wirtschaftlichkeit ist gegeben

• Betriebliche Rahmenbedingungen sind entscheidend 

• Unser Partner hat eine Lösung für die Branche entwickelt

• Ab sofort kann jede ARA mitmachen (ab ca. 100 kW)

• Rascher Ausbau Pool auf 5 – 10 MW geplant

 Machbarkeit prüfen (Regelpooling oder Lastmanagement)

Wir befähigen ARA von Lastverschiebungen zu profitieren!
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Kontakte für Fragen und Auskünfte:

Andreas Hurni, Ryser Ingenieure AG, Bern

andreas.hurni@rysering.ch

Rafael Osswald, Rytec AG, Münsingen

rafael.osswald@rytec.ch

mailto:andreas.hurni@rysering.ch
mailto:rafael.osswald@rytec.ch
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Ausblick

 Strommarkt und (Strom-) Gesetze verhalten sich sehr 

dynamisch

 Aktuell ist die Netzentlastung durch Infrastruktur-

anlagen trotz sinkender Entschädigung für Regel-

energieleistung ein wirtschaftlich interessantes

"nice to have«

 Mit zunehmendem "Demand Side Management" und 

voraussichtlich steigenden Leistungstarifen wird der 

Regelenergielastausgleich zu einem Muss und für 

diejenigen Infrastrukturanlagen, die nicht vorbereitet 

sind, die Strombeschaffung zukünftig sehr teuer!
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Rückerstattung Netzzuschlag
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Post von act
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«Vergessen»
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«Vergessen»
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«Vergessen»

Keinen Anspruch auf Rückerstattung haben 

Endverbraucherinnen oder Endverbraucher des 

öffentlichen oder privaten Rechts, die überwiegend eine 

ihnen gesetzlich oder vertraglich übertragene öffentlich-

rechtliche Aufgabe wahrnehmen. 

Diese Möglichkeit endet somit spätestens mit Inkrafttreten 

des neuen Energiegesetztes 

(ohne Referendum per 1.1.2018, mit Referendum 1.1.2019)
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Schreiben OZD

Bis 1.8.2016

• Steuererleichterung CHF 0.00

• Steuerbergünstigung CHF 2.10

• Normale Steuer CHF 220.00

Ab 1.8.2016

• Keine Steuerbegünstigung mehr!
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Schreiben Swissgrid vom 18.5.2017

Ab Juni 2017 wird neu Swissgrid, anstelle der Energie Pool 

Schweiz AG, die Kostendeckende Einspeisevergütung 

(KEV) ausbezahlen.

Die Änderung der Zuständigkeiten ergibt sich aus der Revision der 

Energieverordnung (EnV) per 1. Januar 2017. Gemäss Art. 3ibis Abs.1 der 

EnV stellt Swissgrid als nationale Netzgesellschaft die vierteljährliche 

Vergütung an die Produzenten aus.
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BHKW-Verstromung oder Aufbereitung und Einspeisung
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BHKW-Verstromung oder Aufbereitung und Einspeisung
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BHKW-Verstromung oder Aufbereitung und Einspeisung
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Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Fragen?
beat.kobel@rysering.ch

0041 31 560 03 03


